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Betreff: Sitzung der Stadtvertretung am 19.03.2013 
 
 
Sehr geehrte Frau Oehme, 
 
die FDP-Fraktion beantragt, folgenden Punkt in die Tagesordnung der Sitzung der Stadtvertretung 
am 19.03.2013 aufzunehmen: 
 
Gründung der BEB in Norderstedt gGmbH 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Norderstedt gründet die gemeinnützige Gesellschaft „ Bildung-Erziehung-Betreuung in 
Norderstedt gGmbH ( BEB in Norderstedt gGmbH), welche die Aufgaben im Rahmen der Umset-
zung der offenen Ganztagsschulen außerhalb des Unterrichts durchführt. 
Dem als Anlage beigefügten Gesellschaftsvertrag der BEB in Norderstedt gGmbH wird zugestimmt. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Stadtvertretung hat am 28.06.2011 die Einführung der Offenen Ganztagsgrundschule an allen 
Norderstedter Grundschulen in den nächsten 10 Jahren beschlossen. Im Rahmen dieses Be-
schlusses wurde die Verwaltung aufgefordert, ein Umsetzungskonzept für die zentrale Organisation 
und Trägerschaft der Betreuungsangebote zu erarbeiten. Der neue Träger soll die Angebote der 
Offenen Ganztagsgrundschule ( verlässliche Betreuung mit pädagogischen Angeboten, Kursange-
bote, Mittagsverpflegung, Ferienbetreuung) planen, durchführen und abrechnen, was auch die Be-
schäftigung des notwendigen Personals einschließt. 
Als Organisationsform hat die Verwaltung nach eingehender Prüfung verschiedener Möglichkeiten  
( siehe Gegenüberstellung der verschiedenen möglichen  Rechtsformen) die gemeinnützige GmbH 
gewählt, da es sich um eine Dienstleistung im Bildungs- und Betreuungsbereich handelt. 
Grundlage für die Arbeit der zu gründenden gemeinnützigen GmbH ist die Rahmenkonzeption für 
die Gestaltung der Offenen Ganztagsgrundschulen Norderstedt (OGGS), die vom Ausschuss für 
Schule und Sport in seiner Sitzung am 02.05.2013 beschlossen wurde. 

FDP-Fraktion, Rathausallee 62, 22846 Norderstedt 

 
 
An die 
Frau Stadtpräsidentin 
Kathrin Oehme 
o.V.i.A. 
 
 
im Hause 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
  Norderstedt, 2. Dezember 2008 
 
 
 
 
Sehr geehrte Familie Hayunga, 
 
im Namen der FDP Norderstedt bedanke ich 
mich ganz herzlich für Ihre Einladung zur Er-
öffnung Ihres 3. Norderstedter Marktes. 
 
Leider waren Herr Schroeder – Fraktionsvor-
sitzender – und ich am 26. 11.2008 nicht orts-
ansässig und konnten so Ihrer Einladung nicht 
folgen. 
 
Wir möchten aber nicht versäumen, Ihnen zur 
Eröffnung des Marktes an der Quickborner 
Straße zu gratulieren, und wir wünschen Ihnen 
und Ihrem Team viel Erfolg. 
 
Mit lieben Grüßen 
 
 
Marlis Krogmann 
Norderstedter FDP Vorsitzende 
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Im Zuge der Beratungen in den Ausschüssen wurde der Aufgabenbereich einer möglichen gGmbH 
auf die Unterstützung aller Schulen mit Ganztagsangebot ausgeweitet, um den dort bestehenden 
Schwierigkeiten Rechnung zu tragen, ohne vom Konzept der Zusammenarbeit von Offenen Ganz-
tagsschulen und Offener Jugendarbeit abzuweichen. 
 
Die Offenen Ganztagsschulen werden eingeführt, die Schwierigkeiten der bestehenden Offenen 
Ganztagsschulen sind ungelöst. Die FDP- Fraktion möchte die Offenen Ganztags(grund)schulen in 
ihrer Arbeit unterstützen und beantragt daher die Gründung der gemeinnützigen Gesellschaft „Bil-
dung-Erziehung-Betreuung in Norderstedt gGmbH“ 
 
 
Der vorgelegte Gesellschaftsvertrag, der beigefügte Bericht des Oberbürgermeisters gem. § 102 
der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein und die ebenfalls beigefügte Gegenüberstellung der 
möglichen Rechtsformen stimmen mit den Anlagen zur Vorlage A13/0561 überein. Sie geben inso-
weit den Diskussionsstand der Fachausschüsse wieder. Aufgrund des Beschlusses des Hauptaus-
schusses vom 11.02.2013 ist in § 2 des Gesellschaftsvertrages unter 3. a. das Wort „ Schulleitun-
gen“ durch „Schulen“ zu ersetzen. 
Der Hauptausschuss hat diese Vorlage A 13/0561 mit der dargestellten Änderung am 11.02.2013 
so beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
Klaus-Peter Schroeder 
Fraktionsvorsitzender  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


